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uer verrasser nar sicn aer Aurgaae unrerzagen,

eine spezielle Sparte der Realienkunde zu
bearbeiten, und bietet so erstmalig einen ziemlich
gesdilossenen Überblick über die frühen
europöisdien Fayencen des 15. und 16. Jahrhunderts.
Nur wenige Keramikobiekte aus dieser Zeit sind
in Museen und Sammlungen bis zu uns herauf
erhalten. Reiches Bildmaterial des Autors schafft
hier Abhilfe und läßt erkennen, daß die Bemalung
der Keramiken und Fliesen nicht in der
künstlerischen Phantasie, sondern der Natur-
beobachtung ihren Ursprung haben. Beispiele aus
verschiedenen Regionen zeigen gleiche Gefäß-
formen mit oft gleichen Dekorationen. Andererseits
erweist K. Strauß auch die Tatsache, daß Künstler
der gleichen Region Gefäße bemalten, die,
nur in deren Lokalbereich geschaffen, völlig
kongruent sind. Daraus ergibt sich die Möglichkeit,
auf Grund der hier wiedergegebenen Fayencen
der Provenienz nadi unbekannte Tafelbilder der
richtigen Schule zuzuordnen und anhand iener
wenigen noch erhaltenen Keramikobiekte, deren
lokale Zuschreibung gesichert ist, mit Tafelbildern
zu vergleichen, sofern exakte Schlußfolgerungen
möglich sind. Datierte Tafelbilder, auf denen
Fayencegeföße oder Fliesen wiedergegeben sind,
ermöglichen andererseits wieder die zeitliche
Einordnung der Fayencen. Diesen Wechsel-
beziehungen verdankt der Autor wertvolle
Erkenntnisse; er unterteilt in italienische, spanische
und frühe niederländische Fayencen und in solche,
die nördlich der Alpen geschaffen wurden bzw.
die dort offensichtlich nachempfunden sind.
Selbst für interessierte Laien ist bei Betrachtung
des Bildmaterials eine gewisse Typologie bei den
Obiektdarstellungen erkennbar, Kennern und
Sammlern bereitet es Vergnügen, subtile Unter-
sdiiede zwischen originalen Erzeugnissen und
nachempfundenen zu registrieren.
Strauß kündigt für Spezialforscher bereits den
zweiten Teil dieser Arbeit an.

Weiter bemüht, zusätzliches Material zu sammeln,
bittet der Autor, ihm behilflich zu sein; an die
dreißig neue Darstellungen auf Tafelbildern sollen
bereits aufgefunden werden sein.
Zum Gelingen dieser Veröffentlichung haben auch
die Keramikfreunde der Schweiz beigetragen.

Dr. H. Langer
AMK-Prädikat: populörwissenschaftlich, reich
bebildert, im speziellen Bereich.
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